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So können zahlreiche andere Integrale leicht
bestimmt werden. Passende Beispiele finden sich z. B.

in der Differential- und Integralrechnung von Spitz.
Glaisher hat in der „Educational Times" die
Auswertung einiger bestimmten Integrale als Aufgaben
gestellt. So verwickelt dieselben beim ersten Anblick
erscheinen, so führt doch das oben angegebene
Verfahren leicht zum Ziel.

Edmund v. Feiienberg.

Bericht an die Tit. Direktion der Ent-
sumpfungen über die Ausbeutung der

Pfahlbauten des Bielersees
im Jahre 1873 und 1874.*)

Mit einer Profiltafel.

Einleitung.
Durch die Arbeiten der Juragewässercorrection war

im Jahre 1873 der Spiegel des Bielersees bereits so tief
gesunken, dass eine Anzahl der dortigen Pfahlbauten
theilweise oder in ihrer ganzen Ausdehnung trocken
gelegt waren. Schon im Herbste 1872 war beim
damaligen tiefsten Wasserstand ein grosser Theil der
beträchtlichen Pfahlbauten vor dem Dorfe Lüscherz
trocken gelegt worden, und da seit dem Sommer des

Jahres 1869, in welchem der Berichterstatter auf diesem
Pfahlbau bei 4—5' Wasser nach Artefacten suchen und

*) Vergi. Protokoll vom 28. Februar und 14. März 1874.
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